
 
 

 

 
Sollten Sie Fragen, Beschwerden oder Anregungen haben, wenden Sie sich bitte gern an den Anliegerbeauftragten der 

KVB, Herrn Tobias Nick. Er ist erreichbar unter anlieger.waidmarkt@kvb.koeln oder der Telefonnummer 0221/547-4774. 

 

Gern senden wir Ihnen die Baustelleninformationen auch per E-Mail zu. Sofern Sie den Newsletter erhalten möchten, 
melden Sie sich bitte unter anlieger.waidmarkt@kvb.koeln mit Angabe Ihrer E-Mail-Adresse an. 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

       

 

 

 

 

 

9. Oktober 2023 
 

An dieser Stelle finden Sie 14tägig aktualisierte Informationen zu den Arbeiten, die derzeit auf der Baustelle des  
Gleiswechselbauwerks Waidmarkt ausgeführt werden. 

 

Die Informationen sind ebenfalls abrufbar im Internet unter:   
www.nord-sued-stadtbahn.de und dem Button „Baustelleninfos“. 

 

Die Verfüllung der Baugrube mit Kies hat begonnen 

Die Tunnelverschlüsse (sogenannter Rieselschutz) wurden nun an allen vier Tunnelröhren fertiggestellt. 
Abgeschlossen ist auch der Verguss der Fehlstellen in der Fahrebene etwa elf Meter unterhalb der 
Wasseroberfläche. Hiermit ist nun die Voraussetzung für die Kiesverfüllung geschaffen. 

Bereits in der vergangenen Woche sind die ersten Versuche zur Kiesverfüllung der Fahrebene des 
Gleiswechselbauwerks  über die „Kiesturmrutsche“ im Bereich Süd-West (Seite zum Friedrich-Wilhelm-Gymnasium) 
durchgeführt worden. Den hiebei gewonnenen Erkenntnissen wurde durch eine Modifikationen der Kiesrutschen 
Rechnung getragen. Im Ergebnis kann die Kiesverfüllung nun schneller durchgeführt werden. Aktuell wurden bereits 
circa 200 Kubikmeter eingebracht. Rund 1.600 Kubikmeter müssen noch verfüllt werden. Begleitet werden die 
Arbeiten durch Taucher, die auch das Planum erstellen. 

Die Anlieferung des Verfüllmaterials startete am 4. Oktober mit Sattelzügen. Die Arbeiten werden innerhalb der 
zulässigen Arbeitszeit ausgeführt. Der erste Teil der Verfüllung kann vorraussichtlich Ende des Monats erfolgt sein. 

Oberhalb des Deckels laufen die Arbeiten in Vorbereitung für die später herzustellende „Vorsatzschale“, eine 
Betonwand, die im Inneren des Gleiswechsels vor die Bauwandumschließung gesetzt wird.   


